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Das Orts- und Landschaftsbild im Baubewilligungsverfahren

Beispiele – Akteure – Möglichkeiten

Bruno Mohr – Vorsteher Abteilung Bauen – Amt für Gemeinden und Raumordnung des Kantons Bern (AGR) – 25. Oktober 2025
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Planerin: «Ich muss von innen nach aussen planen.»
OLK-Mitglied: «Man muss von aussen nach innen planen.»
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Ersigen – Neubau Milchviehstall – geplant
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Ersigen – Neubau Milchviehstall – korrigiert
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Stettlen – Neubau Milchviehstall – geplant
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Stettlen – Neubau Milchviehstall – korrigiert
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Generell
Dacheindeckungen

Stettlen – Neubau Milchviehstall – Geländeanalyse OLK
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Planerin: «Ich muss von innen nach aussen planen.»
OLK-Mitglied: «Man muss von aussen nach innen planen.»
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Die Beurteilung
fällt leider nicht immer wie gewünscht aus
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Beratung Prüfung Einsprache
Landschaftsarchitektinnen- und -architekten

BHS
Berner Heimatschutz
AGR Bauen

KDP
Kantonale Denkmalpflege
OLK
Kant. Kommission zur Pflege der Orts- und Landschaftsbilder
Unabhängige örtliche Fachstelle Gemeinde

ENHK
Eidgenössische Natur- und Heimatschutzkommission
SL-FP
Stiftung Landschaftsschutz Schweiz

Fachleute und -gremien / Orts- und Landschaftsbild
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Politische, rechtliche Vorgaben für alle Akteure

22

Die Landschaft ist zu schonen. Insbesondere sollen Siedlungen, Bauten und Anlagen sich in die Landschaft 
einordnen (Art. 3. Abs. 2 RPG)

Zur Verhinderung einer störenden Baugestaltung (störende Farb- oder Materialwahl und dgl.) können im 
Baubewilligungsverfahren Projektänderungen verlangt werden (Art. 9 BauG BE)

Die Gemeinden können nähere (strengere) Vorschriften erlassen (Art. 9 BauG BE)
Bspw. Baureglement der Gemeinde Grindelwald, Art 40 Abs. 5: «Zur Erhaltung des traditionellen 
Baucharakters sollten Gebäude in der Vorsassstufe und auf dem Alpgebiet nach Möglichkeit mit Holzschindeln 
gedeckt werden.»

Würde das Bauvorhaben die umgebende Landschaft oder Siedlung beeinträchtigen, so ist es überdies 
seiner Umgebung anzupassen (Art. 12 Abs. 2 BauV BE)

Bei Änderung altrechtlicher Bauten und Anlagen ist zudem die Identität der Baute oder Anlage 
einschliesslich ihrer Umgebung in den wesentlichen Zügen zu wahren. Massgeblicher Vergleichszustand für 
die Beurteilung der Identität ist der Zustand, in dem sich die Baute oder Anlage im Zeitpunkt der Zuweisung 
zum Nichtbaugebiet befand (Art. 42 RPV)

Weitere Vorschriften zu Schutzgebieten und Schutzobjekten sind einzuhalten
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Was der Kunde wollte Was die Ausführenden 
als zweckdienlich 

erachteten

Was die Planenden 
glaubten verstanden zu 

haben
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Beratung mit einer Voranfrage
(solange noch kein Baugesuch hängig ist!)  

BaugesuchVoranfrage (an Gemeinde!)

Beratung
Leitbehörde

AGR
Fachstellen

Bauherrschaft
Planende (Treuhandaufgabe)

Lösung
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Beratung mit einer Voranfrage
(solange noch kein Baugesuch hängig ist!)  

Baugesuch

Beratung
Leitbehörde

AGR
Fachstellen

Bauherrschaft
Planende (Treuhandaufgabe)

Lösung

Voranfrage (an Gemeinde!)

1. Standort

2. Volumengliederung, 

Terrainpassung

3. Fassaden- Dach-, 

Umgebungsgestaltung

4. Materialien und Farben
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Prüfung im Baubewilligungsverfahren
(keine Beratung mehr möglich!)  

BauentscheidBaubewilligungsverfahren

Einsprechende

Prüfung
Leitbehörde

AGR
Fachstellen
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Controlling im Bau
(Die Baubewilligung und die bewilligte Pläne sind in der Baubaracke an die Wand zu nageln!)  

BauabnahmeBau

Bauherrschaft
Bauleitung

Unternehmungen

Controlling

Baupolizei
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Wir hoffen, damit zu helfen!
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Link:
«Gestaltungsgrundsätze»
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https://www.bauen.dij.be.ch/de/start/bauenausserhalbderbauzonen/gestaltungsgrundsaetze.html

